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Damen Verbandsliga Südwest

TTC Friesenheim : TTC Blau-Weiss Freiburg 
Samstag, 20.11.2021, 18:30 Uhr

TTC Friesenheim stockt Punktekonto gegen TTC Blau-Weiss 
Freiburg auf

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:6 in den Spielen und 31:30 in den Sätzen gewannen die
Akteurinnen vom TTC Friesenheim ihr umdatiertesHeimspiel in der Damen Verbandsliga Südwest
gegen den TTC Blau-Weiss Freiburg. 4 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Beate
Keller den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Tatsache, dass 8 der 14 Spiele erst im 5.
Satz entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den engen Spielverlauf wider.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Das Doppel zwischen Vogt / Schätzle und Gracki / Schäfle endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeberinnen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Eine knappe Niederlage
gab es hingegen für Bayer / Keller beim 2:3 gegen Beissert / Puchtler. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen knappen Erfolg feierte
Silke Vogt beim 9:11, 11:9, 7:11, 16:14, 13:11 gegen Judith Beissert, mit dem sie einen Punkt für
ihre Mannschaft beisteuerte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Vogt mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Einen Erfolg verpasste im
Anschluss Anna Schätzle indessen beim 5:11, 11:9, 6:11, 9:11 gegen Heike Gracki. In vier Sätzen
siegte wenig später Silvia Bayer gegen Christine Puchtler und gab dabei nur einen Satz ab. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Dorothee Schäfle zunächst nicht gut aus, so
gewann Beate Keller im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Silke Vogt in der Begegnung gegen Heike Gracki, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Wenig Gegenwehr leistete nachfolgend Anna Schätzle bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Judith
Beissert. Ein hartes Stück Arbeit hatte anschließend Silvia Bayer bei ihrem 3:2 gegen Dorothee
Schäfle zu verrichten. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:4. 5:11, 11:4, 11:7, 10:12, 7:
11 hieß es wiederum am Schluss des nächsten Spiels, als Beate Keller und Christine Puchtler sich
am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Silvia Bayer bei der letzlich
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Heike Gracki. Ein hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Silke Vogt
gegen Dorothee Schäfle zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Anna
Schätzle war im Einzel gegen Christine Puchtler nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0.
Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte,
Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun folgenden abschließenden Einzel war die Spannung nun zu greifen.
Lange umkämpft war das Spiel zwischen Beate Keller und Judith Beissert, ehe sich die Gastgeberin
mit 3:2 durchsetzen konnte. Damit war der 8. Punkt für den TTC Friesenheim im Kasten.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.12.2021 gegen den
TTC Altdorf, während der TTC Blau-Weiss Freiburg am 04.12.2021 gegen den TTC Willstätt antritt.

 Statistik:
 TTC Friesenheim

Doppel: Vogt / Schätzle 1:0, Bayer / Keller 0:1 
Einzel: S. Vogt 2:1, A. Schätzle 1:2, S. Bayer 2:1, B. Keller 2:1 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.11.2021 (23:26) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 TTC Blau-Weiss Freiburg
Doppel: Gracki / Schäfle 0:1, Beissert / Puchtler 1:0 
Einzel: H. Gracki 3:0, J. Beissert 1:2, D. Schäfle 0:3, C. Puchtler 1:2


